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1 Technische Daten

KERN (Typ) 250KIYII0P(I)EHNM 250KIYI";(I)EPNM
Modell 250}'\(A1FZ)%HM 250'}\<A1P O%PM
Anzeige 6 stellig

Wagebereich (Max) 250 kg
Reproduzierbarkeit 0,1 kg

Linearitat + 0,1 kg

Display LCD mit 25mm Ziffernhéhe
Empfohlenes Justiergewicht, > 200 kg

(Klasse) (M1)

Einschwingzeit (typisch) 3 sec.

Anwarmzeit 10 min
Betriebstemperatur +0°C....+40°C
Luftfeuchtigkeit max. 80 % (nicht kondensierend)
Stromversorgung Eingangsspannung 100 V - 240 V, 50 / 60 Hz
Auto Off nach 3 min ohne Lastwechsel ( einstellbar )
}/I\?ia:'?'ex H) mm 365 x 570 x 2134 365 x 570 x 1030
Wageplatte mm 365 x 360 x 80

Gewicht kg (netto) 11.5 10.8
GroRenmessstab im Stativ

integriert, ausziehbar v -

(von 3 cm bis 205 cm)

Akkubetrieb optional; 6 x 1.2 VAA = 7.2 V/2000 mA
Batterien 6x1.5V AA
Datenschnittstelle RS 232 C

serienmalig
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KERN (Typ) 250!1-':' EEM-A 250}24' IEEM-A

Modell ZSOKMI(D)ISHEM 250'\K/|-F;EEM

Anzeige 6 stellig

Wagebereich (Max) 250 kg

Reproduzierbarkeit 0,1 kg

Linearitat + 0,1 kg

Display LCD mit 25mm Ziffernhdhe

Empfohlenes Justiergewicht, > 200 kg

(Klasse) (M1)

Einschwingzeit (typisch) 3 sec.

Anwarmzeit 10 min

Betriebstemperatur +0°C....+40°C

Luftfeuchtigkeit max. 80 % (nicht kondensierend)
Eingangsspannung 100 V - 240 V, 50 / 60 Hz

Stromversorgung S (Netgteil optional)

Auto Off nach 3 min ohne Lastwechsel ( einstellbar )

}/I\?ia:'?'ex H) mm 365 x 570 x 2134 365 x 570 x 1030

Wageplatte mm 365 x 360 x 80

Gewicht kg (netto) 11.5 10.8

GroRenmessstab im Stativ

integriert, ausziehbar v -

(von 3 cm bis 205 cm)

Akkubetrieb optional; 6 x 1.2 VAA = 7.2 V/2000 mA
Batterien 6x1.5VAA
Datenschnittstelle RS 232 C

serienmalig
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1.1 Toleranzen Hohenmesser

gemessener Wert (cm) Toleranz (cm)
<90 +0,5
100 1,0
150 +1,0
200 +1,0

2 Konformitatserklarung

Die aktuelle EG/EU-Konformitatserklarung finden Sie online unter:

www.kern-sohn.com/ce

3 Gerateubersicht

1. GroRenmessstab
(nur Modelle MPE-HM)

2 2. Anzeigegerat
Vﬁ - 3. Wageplatte
R (rutschfeste Oberflache)

4. GummifuRe
(héhenverstellbar)
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Unterseite

5. Rollen

Ruckseitige Zweitanzeige

Max 250 kg Min 2 kg
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Ruckseite Anzeigegerat

5 Akkufach

6 Netzanschlul®
(nur MPE-NM)

7 RS232C
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4 Tastaturubersicht

Typ MPE 250K100HNM
Typ MPE 250K100PNM
Typ TMPE 250K-1HEM-A
Typ TMPE 250K-1PEM-A

Taste Bezeichnung  Funktion
ON_ ON/OFF-Taste Ein-/Ausschalten
OFF
C Hold-Taste Holdfunktion / Ermittlung eines stabilen Wagewertes
HOLD
BMI-Taste Bestimmung des Body Mass Index
BMI
Print-Taste Datenubertragung Uber Schnittstelle
@ Im Menii:

e Auswahl bestatigen
Bei numerischer Eingabe:
e Zahlenwert bestatigen

Funktionstaste Im Menii:
0 e Menu aufrufen
e Menlpunkte anwahlen

Bei numerischer Eingabe:
e Zahlenwert erh6hen

Nullstell-Taste Waage wird auf ,0.0“ zurlickgesetzt
Bei numerischer Eingabe:
e Dezimalstelle wechseln

Tare-Taste Waage tarieren
TARE

3 &)
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5 Anzeigenubersicht

Anzeige Bezeichnung
h Stabilitatsanzeige
=>0€ Nullstellanzeige
NET Nettogewichtsanzeige
GROSS Bruttogewichtsanzeige
HOLD Hold-Funktion
BMI BMI-Funktion
10

Beschreibung
Waage ist in einem stabilen Zustand

Sollte die Waage trotz entlasteter Wage-
platte nicht ganz genau Null anzeigen,

P -Taste dricken. Nach kurzer Warte-
zeit ist Inre Waage auf Null zurtickge-
sefzt.

Leuchtet, bei Anzeige des Nettogewichts
Leuchtet, wenn die Waage tariert wurde

Leuchtet bei Anzeige des Bruttogewichts
Hold-Funktion aktiv

Leuchtet bei aktiver BMI Funktion
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6 Grundlegende Hinweise

6.1 Bestimmungsgemale Verwendung

Diese Waagen dienen dem Bestimmen des Gewichts von Personen im Stehen,
Die zu wiegende Person sollte sich vorsichtig und mittig auf die Wageflache stellen,
und ruhig stehen bleiben.

Nach Erreichen eines stabilen Wagewertes kann der Wagewert abgelesen werden.
Die Waagen sind fiur Dauerbetrieb ausgelegt.

Bestimmung des Korpergewichtes.

Verwendung als ,nichtselbsttatige Waage®, d.h. die Person stellt sich vorsichtig und
mittig auf die Wageflache. Nach Erreichen eines stabilen Anzeigewertes kann der
Gewichtswert abgelesen werden.

Die Wageplattform darf nur durch Personen betreten werden, die
sicher mit beiden Flussen auf der Wageplattform stehen kénnen.

Die Wageplattformen sind mit einer rutschfesten Oberflache versehen, die wahrend
einer Personenwagung nicht abgedeckt sein dirfen.

Die Waage ist vor jedem Einsatz durch die mit der sachgerechten Handhabung ver-
traute Person auf den ordnungsgemalfien Zustand zu prtfen.

6.2 Sachwidrige Verwendung

Die Waagen nicht fur dynamische Verwiegungen verwenden.

Keine Dauerlast auf der Wageplatte belassen. Diese kann das Messwerk
beschadigen.

Stoke und Uberlastungen der Wageplatte Uber die angegebene Hochstlast (Max),
abzuglich einer eventuell bereits vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden. Die
Waage kann hierdurch beschadigt werden.

Waage niemals in explosionsgefahrdeten Raumen betreiben. Die Serienausfuhrung
ist nicht Ex-geschuitzt. Dabei ist zu beachten, dass ein brennbares Gemisch auch
aus Anasthesiemitteln mit Sauerstoff oder Lachgas entstehen kann.

Die Waage darf nicht konstruktiv verandert werden. Dies kann zu falschen Wageer-
gebnissen, sicherheitstechnischen Mangeln sowie der Zerstérung der Waage fuhren.
Die Waage darf nur gemaf den beschriebenen Vorgaben eingesetzt werden. Abwei-
chende Einsatzbereiche/Anwendungsgebiete sind von KERN schriftlich freizugeben.
Waage nicht zur Bestimmung des Korpergewichts im Bereich der Heilkunde.
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6.3 Gewahrleistung

Gewabhrleistung erlischt bei

¢ Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung

e Verwendung aulderhalb der beschriebenen Anwendungen

e Veranderung oder Offnen des Gerates

e Mechanische Beschadigung und Beschadigung durch Medien, Flussigkeiten,
e naturlichem Verschleily und Abnitzung

¢ Nicht sachgemale Aufstellung oder elektrische Installation

e Uberlastung des Messwerkes

e Fallenlassen der Waage

6.4 Prifmitteliberwachung

Im Rahmen der Qualitatssicherung missen die messtechnischen Wageeigenschaf-
ten der Waage und eines eventuell vorhandenen Prifgewichtes in regelmalligen Ab-
standen Uberpruft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierfur ein geeignetes
Intervall sowie die Art und den Umfang dieser Prifung zu definieren. Informationen
bezuglich der Prifmitteliuberwachung von Waagen sowie der hierfur notwendigen
Prifgewichte sind auf der KERN- Homepage (www.kern-sohn.com) verfluigbar. Im ak-
kreditierten DKD- Kalibrierlaboratorium konnen bei KERN schnell und kostengunstig
Prifgewichte und Waagen kalibriert werden (Ruckflhrung auf das nationale Normal).

Bei Waagen mit Kérpergrossenmessstab ist eine messtechnische Uberpriifung der
Genauigkeit des Korpergrossenmessstabes zu empfehlen, aber nicht zwingend not-
wendig, da die Ermittlung der menschlichen Korpergrosse immer mit einer sehr gros-
sen Ungenauigkeit behaftet ist.
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7 Grundlegende Sicherheitshinweise

7.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

= Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der Auf-
stellung und Inbetriebnahme sorgfaltig durch, ‘ i \

selbst dann, wenn Sie bereits Uber Erfahrungen
mit KERN-Waagen verfligen.

8 Transport und Lagerung

8.1 Kontrolle bei Ubernahme

Uberprifen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Gerat beim Aus-
packen auf eventuell sichtbare dul3ere Beschadigungen.

8.2 Verpackung / Riicktransport

= Alle Teile der Originalverpackung fur einen eventuell notwendigen
Ruacktransport aufbewahren.

= Fir den Ricktransport ist nur die Originalverpackung zu verwen-
den.

= Vor dem Versand alle angeschlossenen Kabel und losen/bewegli-
chen Teile trennen.

= Evtl. vorgesehene Transportsicherungen wieder anbringen.

= Alle Teile z.B. Wageplatte, Netzteil etc. gegen Verrutschen und Be-
schadigung sichern.
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9 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme

9.1 Aufstellort, Einsatzort

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den ublichen Einsatzbedingungen zuver-
lassige Wageergebnisse erzielt werden.

Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort fir lhre Waage wah-
len.

Am Aufstellort folgendes beachten:

o Waage auf eine stabile, ebene Flache stellen;

e extreme Warme sowie Temperaturschwankungen z.B. durch Aufstellen neben

der Heizung oder direkte Sonneneinstrahlung vermeiden;

e Waage vor direktem Luftzug durch geoffnete Fenster und Tlren schitzen;

e Erschitterungen wahrend des Wiegens vermeiden;

e Waage vor hoher Luftfeuchtigkeit, Dampfen und Staub schitzen;

e Setzen Sie das Gerat nicht Uber Iangere Zeit starker Feuchtigkeit aus. Eine
nicht erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit am Gerat) kann
auftreten, wenn ein kaltes Gerat in eine wesentlich warmere Umgebung ge-
bracht wird. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz getrennte Gerat
ca. 2 Stunden bei Raumtemperatur.

e statische Aufladung der Waage und der zu wiegenden Person vermeiden.

e Kontakt mit Wasser vermeiden

Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern ( z.B. durch Mobiltelefone oder
Funkgerate ), bei statischen Aufladungen sowie bei instabiler Stromversorgung sind
grol3e Anzeigeabweichungen (falsche Wageergebnisse) moglich. Der Standort muss
dann gewechselt oder die Storquelle beseitigt werden.

9.2 Auspacken

Die Einzelteile der Waage bzw. die komplette Waage vorsichtig aus der Verpackung
nehmen und am vorgesehenen Standort aufstellen. Bei der Verwendung des Netz-
teils ist darauf zu achten, dass durch die Zuleitung keine Stolpergefahr ausgeht.

14 MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630



9.3 Lieferumfang

9.3.1 Modelle MPE-HM und MPE-PM

e Waage
e Netzgerat (konform der EN 60601-1)

e Betriebsanleitung

9.3.2 Modelle MPE-HEM und MPE-PEM

e Waage
e Batterien 6 x AA 1,5V

e Betriebsanleitung

9.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage
Zusammenbau:

= Stativ (1) auf Stativhalte-
rung (2) an der Wageplatt-
form aufsetzen

@ Darauf achten, dass das

Kabel (3) nicht eingeklemmt
wird!

= Stativ mit den 4 Schrauben
fixieren

= Die Waage mit Ful3schrauben nivellieren, bis sich die Luft-
blase in der Libelle im vorgeschriebenen Kreis befindet.

= Nivellierung regelmaRig tUberprifen.

MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630 15



9.4.1 Grossenmesser fixieren

Der notwendige Kraftaufwand fur das Ausfahren des TeleskopgroRenmessers kann
Uber zwei Justierschrauben am Stativ (siehe Abb.) angepasst werden.

Hierzu folgendermalden vorgehen:

= Grossenmesser vollstandig in das
Stativ einfahren

= Die beiden Plastikpfropfen unten
am Stativ entfernen

= Mit den beiden Justierschrauben
kann mit Hilfe eines passenden

Schlitzschraubendrehers der ge-
wunschte Kraftaufwand eingestellt
werden.

= (Durch haufige Nutzung ist es
denkbar, dass dieser Vorgang
nach einiger Zeit erneut durchge-
fuhrt werden muss)

/A

Nach abgeschlossener Installation alle Schrauben auf festen Sitz Gber-
prufen. Die zu wagende Person konnte sonst zu Schaden kommen.

16
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9.5 Netzanschluss (nur Modell MPE-NM)

Die Stromversorgung erfolgt Uber das externe Netzgerat, das ebenfalls als Trennung
zwischen Netz und Waage dient. Der aufgedruckte Spannungswert muss mit der Ort-
lichen Spannung Ubereinstimmen.

Es durfen nur zugelassene KERN- Originalnetzgerate entsprechend der

Vorschrift EN 60601-1 verwendet werden.

Der kleine Aufkleber seitlich am Anzeigegerat weist auf den Netzanschluf hin:

T

Ist die Waage an die Netzspannung angeschlossen, leuchtet die LED.
Die LED-Anzeige informiert Sie wahrend des Ladens Uber den Ladezustand des Ak-
kus.

griin:  Akku ist vollstandig geladen

blau:  Akku wird geladen

MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630 17



9.6 Akkubetrieb mit optional erhaltlichem Akkupack

Akkufachdeckel (1) an der Unterseite des Anzeigegerates 6ffnen und Akku anschlie-
Ren. Der Akku sollte vor der ersten Benutzung mindestens 12 Stunden geladen wer-
den.

Erscheint in der Gewichtsanzeige das Symbol UL st die Kapazitat des Akkus
bald erschopft. Die Waage ist noch einige Minuten betriebsbereit, danach schaltet sie
sich automatisch zur Akkuschonung ab (s. Kap. 10.6 Auto off). Akku laden.

dﬂ QEH Spannung unter das vorgeschriebene Minimum abgefallen.
J_/am;, Kapazitat des Akkus bald erschopft.

g _.-H Akku ist vollstandig geladen

Wird die Waage langere Zeit nicht benutzt, Akku herausnehmen und getrennt aufbe-
wahren. Auslaufen von Flussigkeit konnte die Waage beschadigen.

18 MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630



9.7 Batteriebetrieb

Alternativ zum Akkubetrieb verfugt die Waage auch uber die Moglichkeit mit 6x AA-
Batterien betrieben zu werden.

Batteriedeckel (1) an der Unterseite des Anzeigegerates 6ffnen und Batterien gemal}
dem Beispiel unten einlegen. Batteriedeckel wieder verriegeln. Sind die Batterien

verbraucht, erscheint im Waagendisplay das Symbol @ . Batterien wechseln.
Zur Batterieschonung schaltet die Waage automatisch ab (s. Kap.10.6 Auto off).

@ Kapazitat der Batterien erschopft.
g am) Kapazitat der Batterien bald erschopft.

Jmwam) Batterien sind vollstdndig geladen

Batterien einlegen:

Batteriefachdeckel entfernen

Batteriehalterung It. Abbildung am Kon-
takt des Gehauses anschliel3en

Batteriehalterung einlegen

Batterien im Batteriefach einlegen und
mit Batteriefachdeckel verriegeln.
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9.8 Erstinbetriebnahme

Um bei elektronischen Waagen genaue Wageergebnisse zu erhalten, missen die
Waagen ihre Betriebstemperatur (siehe Anwarmzeit Kap. 1) erreicht haben. Die
Waage muss flr diese Anwarmzeit an die Stromversorgung (Netzanschluss, Akku
oder Batterie) angeschlossen und eingeschaltet sein.

Die Genauigkeit der Waage ist abhangig von der ortlichen Fallbeschleunigung.
Der Wert der Fallbeschleunigung ist auf dem Typenschild angegeben.
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10 Betrieb

10.1 Wéagen
ﬂ
STABLE — = Waage mit \2ZJ einschalten.
s nt ,'kJ Die Waage fiihrt einen Selbsttest durch.
= = Sobald die Gewichtsanzeige ,0.0 kg erscheint, ist die Waage
betriebsbereit.
o | | | o
1 = Mitder \ &3 -Taste kann die Waage bei Bedarf jederzeit auf
Null gestellt werden.
= Person mittig auf die Waage stellen. Warten bis die Still-
standsanzeige ,STABLE" erscheint, dann das Wageresultat
ablesen.
@ = |st die Persop schwerer als der Wagebereich, erscheint im Dis-
1 play ,OL* (=Uberlast).

MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630
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10.2 Tarieren

Das Eigengewicht beliebiger Vorlasten lasst sich auf Knopfdruck wegtarieren, damit
bei nachfolgenden Wagungen das tatsachliche Gewicht der Person angezeigt wird.

STABLE -t
nJ

DOk

GROSS —

(Beispiel)

= Gegenstand auf die Wageplatte stellen

,S.T.AM mnr ‘ ‘TARE .. . . .
; Uidg = dricken, die Nullanzeige erscheint.
Lo, Links unten wird ,NET“ angezeigt.

STABLE ' ' '
o _l'j k| = Person mittig auf die Wageplatte stellen.
(Beispiel) Warten bis die Stillstandsanzeige ,STABLE" erscheint, dann

das Wageresultat ablesen.

NET

» Bei entlasteter Waage wird der gespeicherte Tarawert mit ne-
gativem Vorzeichen angezeigt.

@
1 » Zum Loschen des gespeicherten Tarawerts Waage entlasten

TARE .
und drucken.
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10.2.1 Folge-Tara

Die Waage kann mehrmals hintereinander tariert werden.

10.3 Hold-Funktion

Die Waage hat eine integrierte Stillstandsfunktion (Mittelwertbildung). Mit dieser ist es
mdglich, Personen exakt zu wiegen, obwohl diese nicht ruhig auf der Wageplatte ste-
hen.

ON

STABLE
ZERO OFF

= Waage mit einschalten.
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.

HOLD
ST o = driicken, im Display wird ,===------ , angezeigt und das
------ ,HOLD"“-Symbol erscheint.

= Person mittig auf die Wageplatte stellen.

Nach kurzer Zeit erscheint die Stabilitatsanzeige ,STABLE",
und der Gewichtswert der Person wird angezeigt und ,einge-

STABLE HOLD

- bYb6.

froren®.
(Beispiel)
Nach Entlasten der Waage wird der Gewichtswert noch ca.
STABLE " 10 Sekunden angezeigt, danach wechselt die Waage auto-
UUx matisch in den Wagemodus.

Das ,HOLD“-Symbol erlischt.

Bei zu lebhafter Bewegung kann keine Mittelwertermittlung erfol-

®
1 gen.

10.4 Zusatzliche Nachkommastelle anzeigen

Bei angezeigtem Gewichtswert E dricken und ca. 2 s gedruckt halten. Die dritte
Nachkommastelle wird fUr ca. 5 s. angezeigt.
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10.5 Bestimmung des Body Mass Index

Voraussetzung flr die Berechnung des BMI ist die KoérpergréRe der entsprechenden
Person. Sie sollte bekannt sein, oder kann mit dem Modell MPE-HM und MPE-HEM
auch direkt bestimmt werden.

10.5.1 KorpergroBe bestimmen (nur MPE-HM und MPE-HEM)

A\ o

@

= Messstab nach oben schieben und die Klappe waagerecht stellen.

= Messstab vorsichtig nach unten schieben, bis die Klappe den Kopf der Per-
son beruhrt. (es empfiehlt sich, dieses ohne Schuhe durchzufuhren).

if Bei feststehender, nach auBen zeigender Klappe besteht
Verletzungsgefahr.
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= KorpergroRe am Messstab ablesen.

Wird die Kérpergrélienmessung korrekt durchgefihrt, wird eine
Genauigkeit von bis zu 5 mm erreicht.
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10.5.2 Body Mass Index bestimmen

Voraussetzung fur die Berechnung des BMI ist die KorpergroRe der entsprechenden
Person. Sie sollte bekannt sein, oder kann mit dem MPE-HM Modell gemessen wer-

den.
STho " el S
.U Waage mit \>ZJ einschalten
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.
s \|/ .
B 7 P m dricken.
T ;9,._. Die zuletzt eingegebene KdrpergroRe wird angezeigt, die ak-
I\ tive Stelle blinkt. Das ,BMI“-Symbol leuchtet.
‘l ‘:4_'1 ’1:': Mit den Tasten und ﬂ die Koérpergrolie eingeben.
= ™ AN Mit eingegebenen Wert bestatigen. BMI ,,0.0“ wird ange-
[ zeigt
Person mittig auf die Wageplatte stellen.
S B , wird kurz angezeigt, gefolgt vom BMI-Wert der Per-
STABLE | f»,l"‘.:' n - son.
=arte
Wageplatte entlasten
BMI
— Mit C zurlck in den Wagemodus.
£ B qu Das ,BMI“-Symbol erlischt, die kg-Anzeige erscheint.
¢ Eine verlassliche Bestimmung des BMI ist nur bei einer Kérpergrole zwi-
@ schen 100 cm und 200 cm und einem Gewicht >10 kg mdglich.
1 e Bei unruhigen Wagungen kann die Anzeige Uber die Hold-Funktion stabili-
siert werden.

26
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10.5.3 Klassifikation der BMI-Werte

Gewichtsklassifikation bei Erwachsenen Uber 18 Jahren anhand des BMI nach WHO,
2000 EK IV und WHO 2004.

Kategorie BMI (kg/m?) Risiko der Begleiterkrankungen
des Ubergewichts
Untergewicht <18,5 niedrig
Normalgewicht 18,5-24,9 durchschnittlich
Ubergewicht > 250
Praadipositas 25,0-29,9 gering erhoht
Adipositas Grad | 30,0-34,9 erhoht
Adipositas Grad Il 35,0-39,9 hoch
Adipositas Grad Il > 40 sehr hoch
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10.6 Automatische Abschaltfunktion ,,Auto Off*

Die Waage verfugt Uber die Moglichkeit der automatischen Abschaltung. Sie kann
eingestellt werden. Wahlbar zwischen 3, 5, 15, 30 Sekunden und off.

|—i .

Menueinstellungen:
[F1 oFF] = [oFF 0/3/5/15/30] (s. Kap. 11)

STABLE

ZERO ,-, "" . . ) )
GROSS g = Im Wagemodus ﬂ dricken, die erste Funktion
¥ [F1 oFF] wird angezeigt.
FioofFr
— — = B dricken, die zuletzt gespeicherte Zeit wird angezeigt,
o "_ 'l_ 'N:' z.B [oFF 15]
(Beispiel)
aFE 40| e so oft drlicken, bis gewiinschte Zeit angezeigt wird, z.B.
= = [oFF 30]
(Beispiel)
[oFF 0] AUTO OFF - Funktion deaktiviert
[oFF 3] Wagesystem wird nach 3 min ausgeschaltet
[oFF 5] Wagesystem wird nach 5 min ausgeschaltet
[oFF 15] Wagesystem wird nach 15 min ausgeschaltet
[oFF 30] Wagesystem wird nach 30 min ausgeschaltet
£1 Ff . o |
O = Mit \&D ausgewahlte Zeit speichern, [F1 oFF] wird ange-
zeigt
" " J = Mit zuruck in den Wagemodus.

GROSS
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10.7 Hinterleuchtung der Anzeige

® . Menueinstellungen:
1 [F4 bk] = [bL on/bL oFF /bL AU] s. Kap. (11)

= AN ) ) . .
GROSS LJ.w = Im Wagemodus \.&¥ dricken, die erste Funktion
¥ [F1 oFF] wird angezeigt.
i arr
= ¥ so oft drucken, bis [F4 bk] angezeigt wird
= B dricken, die zuletzt gespeicherte Einstellung wird ange-
L1 _ zeigt, z.B. [bL on]
oL on
(Beispiel) = Mit gewunschte Einstellung anwahlen
4
bL on Hinterleuchtung standig eingeschaltet
bL off Hinterleuchtung ausgeschaltet
bL Auto Automatische Hinterleuchtung nur bei Belastung der Wageplatte
oder Tastendruck.
Cy L : 3 : : :
L = = Mit \&Y gewahlte Einstellung speichern, [F4 bk] wird an-
gezeigt.
:;; B,"_"kg = Mit zuruck in den Wagemodus
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11 Menu

11.1 Navigation im Menu

Meni aufrufen

Im Wagemodus dricken, die erste Funktion
[F1 oFF] wird angezeigt.

Funktion anwahlen

Mit lassen sich die einzelnen Funktionen der
Reihe nach anwahlen.

Einstellungen andern

Ausgewahlte Funktion mit bestatigen. Die aktuelle
Einstellung wird angezeigt.

Mit gewunschte Einstellung auswahlen und mit

bestatigen, die Waage kehrt zuruck ins Mend.

Menii verlassen/

Zuriick in den
Wagemodus

drucken, die Waage kehrt zurtck in den Wagemo-
dus.

30
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11.2 Menii-Ubersicht

Menublock Meniipunkt Verfiigbare Einstellungen / Erkldrung
Hauptmenii Untermenii
1 F | |[oFF o* Automatische Abschaltung aus
oo
Automatische Ab- oFF 3 Automatische Abschaltung nach 3 min
schaltung oFF 5 Automatische Abschaltung nach 5 min
Auto Off oFF 15 Automatische Abschaltung nach 15 min
oFF 30 Automatische Abschaltung nach 30 min
CoC L oFF* Nicht dokumentiert
[ | )
Prt
Pr ACC
[ I I
I~ J 1 | 1. RS-232-Modus

Schnittstellen-
Parameter

Mit gewulnschten Modus anwahlen und mit bestati-

gen.

P Prt Gewichtswer_t wird nac_:h Dricken von PRINT in den
Summenspeicher addiert und ausgegeben

P Cont Fortlaufende Datenausgabe

Serie Nicht dokumentiert

ASK Fernsteuerbefehle:
W: Jeden Gewichtswert senden
S: Stabilen Gewichtswert senden
T: Tarieren
Z: Nullstellen

Pcnt2 Nicht dokumentiert

P Stab Automatische Datenausgabe stabiler Wagewerte

P Auto Gewichtswert wird automatisch in den Summenspeicher
addiert und ausgegeben

2. Baudrate

Nach Bestatigung des RS-232-Modus wird die aktuell einge-
stellte Baudrate (b xxxx) aniezeigt. Mit ﬂ gewunschten Baud-

rate auswahlen und mit \.&D bestatigen.
Baudrate wahlbar 600, 1200, 2400, 4800, 9600
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3. Datenausgabeformat
(nur bei Einstellung P Prt, P Auto, P Cont)
Nach Bestatigung der Baudrate wird das aktuell eingestellte

Datenausgabeformat angezeigt. Mit gewunschtes For-

mat auswahlen und mit bestatigen.

2 | Prt0-3 | Datenausgabeformat, s. Kap. 12
e
s5ca
cuwa
Cont1 | Standardeinstel- Sd0 - on/off
o lung Fortlaufende Datenausgabe,
5 wahlbar ,sende 0%, ja / nein
]
£ |cCont2 |Nichtdokumentiert
28
5a | Cont3 Nicht dokumentiert

4. Druckertyp

Nach Bestatigung des Datenausgabeformats wird der aktuell ein-
gestellte Druckertyp angezeigt.

Mit gewunschten Druckertyp anwahlen und mit

bestatigen.
LP-50 Nicht dokumentiert
tPUP Diese Einstellung verwenden
Cu Ll bl on Hinterleuchtung der Anzeige an
=
Hinterleuchtung  |bl oFF Hinterleuchtung der Anzeige aus
der Anzeige bl AU* Hinterleuchtung der Anzeige automatisch an, wenn
die Waage bedient wird
= = Stron Folge-Tara ein
F55Er
Folge-Tara Str oFF* Folge-Tara aus
Bei Geraten mit
Bauartzulassung
gesperrt.
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4L
ELH

Servicemeni

Pin

ngabe: (a3, 9, (]
Passworteingabe: o ,

der driicken.

nacheinan-

Justierschalter betatigen, Position s. Kap. 16

P i 5P

Anzeige-ge-
schwindigkeit

15*

30

60

7.5

Nicht dokumentiert

Justierung, s. Kap. 17

P4 Pro

tri* Nicht dokumentiert
CoUnt Nicht dokumentiert
rESEt Waage auf Werkseinstellung zurlicksetzen
SEtGrA Nicht dokumentiert

* Werkseinstellung
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12 Datenausgang RS 232

Mit der RS 232 Schnittstelle kdnnen Wagedaten je nach Einstellung im Menl auto-

matisch oder durch Dricken von mit

den.

uber die Schnittstelle ausgegeben wer-

Die Datenlbertragung erfolgt asynchron im ASCII - Code.

Fir die Kommunikation zwischen Waage und Drucker missen folgende Bedingun-

gen erflllt sein:

e \Waage mit einem geeigneten Kabel mit der Schnittstelle eines Druckers ver-
binden. Der fehlerfreie Betrieb ist nur mit dem entsprechenden KERN- Schnitt-

stellenkabel sichergestellt.

e Kommunikationsparameter (Baudrate, Bits und Paritat) von Waage und Dru-
cker mussen Ubereinstimmen. Detaillierte Beschreibung der Schnittstellenpa-

rameter (siehe Kap. 11.2)

12.1 Pinbelegung der Waagenausgangsbuchse

1 2 3 4 5

&
eec00
\'a f

(7 N
\

\

\

Pin 2: TXD - Ausgang
Pin 3: RXD - Eingang
Pin 5: GND - Signalerde

12.2 Technische Daten

Anschluss 9 pin d-Subminiaturbuchse
Pin 2 Ausgang
Pin 3 Eingang
Pin 5 Signalerde
Baud-Rate 600/1200/2400/4800/9600 wahlbar
Paritat keine
Datenbits 8 Bit
Stopbits 1 Bit
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12.3 Druckerbetrieb

Ausdruckbeispiele:

Prt
0/2 60.0kg
60.0kg
1/3 170.0cm
20.7BMI
Fernsteuerbefehle:
S:
29.03.2017 09:31:21: ST 20.0kg Stabiler Wert positiv
29.03.2017 09:31:51: ST - 20.0kg Stabiler Wert negativ
W:
29.03.2017 09:32:25: us 44 .3kg Instabiler Wert positiv
29.03.2017 09:35:33: us - 18.4kg Instabiler Wert negativ
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13 Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung

C N Nullstellbereich liberschritten

(beim Einschalten oder beim Driucken der - Taste)
Es befindet sich Wagegut in der Waagschale

[ ]

e Uberlast, beim Nullstellen der Waage
e Unkorrekter Justiervorgang

e Problem an der Lastzelle

[ C_ _C ’ Wert auBerhalb A/D-Wandler-Bereich

o Beschadigte Wagezelle
e Beschadigte Elektronik

5,’ Nullpunkt konnte nicht initialisiert werden

‘Err i

e Messzelle defekt / Uberlastet
e Gegenstande auf der Plattform / Beriihrung
e Main Board defekt

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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14 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung

14.1 Reinigen

Vor allen Wartungs-, Reinigungs- und Reparaturarbeiten das Gerat von
der Betriebsspannung trennen.

14.2 Reinigen/Desinfizieren

Wageplatte (z. B. Sitzschale) und Gehause nur mit einem Haushaltsreiniger oder
handelsublichem Desinfektionsmittel, z.B. 70% Isopropanol reinigen. Wir empfehlen
ein Desinfektionsmittel welches zur Wischdesinfektion spezifiziert ist. Bitte die Hin-
weise des Herstellers beachten.

Keine scheuernden oder scharfen Reiniger wie Spiritus, Benzin oder Ahnliches ver-
wenden, da diese die hochwertige Oberflache beschadigen kdnnte.

Zur Vermeidung von Kreuzkontamination (Pilzerkrankung) bitte folgende Fristen flr
die Desinfektion beachten:
o \Wageplatte vor und nach jeder Messung mit direktem Hautkontakt
e Bei Bedarf:
o Display
o Folientastatur

Gerat nicht mit Desinfektionsmittel besprihen.

Darauf achten, dass kein Desinfektionsmittel in das Innere der
Waage dringt.

Verunreinigungen sofort entfernen.

14.3 Sterilisation
Eine Sterilisation des Gerates ist nicht zulassig.

14.4 Wartung, Instandhaltung

Das Gerat darf nur von geschulten und von KERN autorisierten Servicetechnikern
geoffnet werden.

Wir empfehlen eine regelmafige sicherheitstechnische Kontrolle (STK).

Waage vor dem Offnen vom Netz trennen.

14.5 Entsorgung

Die Entsorgung von Verpackung und Gerat ist vom Betreiber nach gultigem nationa-
lem oder regionalem Recht des Benutzerortes durchzufthren.
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15 Kleine Pannenhilfe

Bei einer Stérung im Programmablauf sollte die Waage kurz ausgeschaltet und vom
Netz getrennt werden. Der Wagevorgang muss dann wieder von vorne begonnen

werden.

Storung

Mogliche Ursache

Die Gewichtsanzeige leuchtet e Die Waage ist nicht eingeschaltet.

nicht.

Die Gewichtsanzeige andert
sich fortwahrend

Das Wageergebnis ist offen-
sichtlich falsch

Die Verbindung zum Netz ist unterbrochen (Netz-
kabel nicht eingesteckt/defekt).

Die Netzspannung ist ausgefallen.

Der Akku / die Batterien ist falsch eingelegt oder
leer

Es ist/sind kein Akku/keine Batterien eingelegt

Luftzug/Luftbewegungen

Vibrationen des Tisches/Bodens

Die Wageplatte hat Berihrung mit Fremdkorpern
oder ist nicht richtig aufgesetzt.

Elektromagnetische Felder/ Statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls moéglich sto-
rendes Gerat ausschalten)

Die Waagenanzeige steht nicht auf Null
Die Justierung stimmt nicht mehr.

Es herrschen starke Temperaturschwankungen.
Die Anwarmzeit wurde nicht eingehalten.

Elektromagnetische Felder/ Statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls moglich,
stérendes Gerat ausschalten)

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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16 Position Justierschalter und Siegelmarken

Selbstzerstorende Siegelmarke
Abdeckung
Justierschalter

1.
2.
3.
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17 Justierung

Da der Wert der Erdbeschleunigung nicht an jedem Ort der Erde gleich ist, muss je-
des Anzeigegerat mit angeschlossener Wageplatte — gemald dem zugrunde liegen-
den physikalischen Wageprinzip — am Aufstellort auf die dort herrschende Erdbe-
schleunigung abgestimmt werden (nur wenn das Wagesystem nicht bereits im Werk
auf den Aufstellort justiert wurde). Dieser Justiervorgang muss bei der ersten Inbe-
triebnahme, nach jedem Standortwechsel sowie bei Schwankungen der Umgebungs-
temperatur durchgefuhrt werden. Um genaue Messwerte zu erhalten, empfiehlt es
sich zudem, das Anzeigegerat auch im Wagebetrieb periodisch zu justieren.

Erforderliches Justiergewicht bereitstellen. Das zu verwendende Justier-
1 gewicht ist abhangig von der Kapazitat der Waage s. Kap. 1. Justierung
moglichst nahe an der Hochstlast der Waage durchfuhren. Infos zu
Prifgewichten finden Sie im Internet unter: http://www.kern-sohn.com.

e Stabile Umgebungsbedingungen beachten.
Eine Anwarmzeit zur Stabilisierung ist erforderlich, s. Kap. 1.

Durchfiihrung:

STABLE

ZERO

GROSS

M N J
U.Uk

Im Wagemodus wiederholt driicken bis [tCH] ange-

v
= = zeigt wird.
El BT
o
'l_ ,l' 't_‘l dricken, [Pin] wird angezeigt.
0 , @ und nacheinander drucken, [P1 SPd] wird
UL angezeigt
[ T I |
i+ JI O driicken, [P2 CAL] wird angezeigt.
|/

Justierschalter betitigen, Position s. Kap. 16

-~
l‘ =

B
(N
[

'-

dracken, [dESC] wird angezeigt

) —
U
——
-'-
=

wiederholt dricken, bis [CAL] angezeigt wird.

Mit bestatigen , [UnloAd] wird angezeigt
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http://www.kern-sohn.com/

Darauf achten, dass sich keine Gegenstande auf der
Wageplatte befinden.

Stabilitatsanzeige ,STABLE®“ abwarten, dann mit

bestatigen.

\i,/ — Die GroRRe des akutell eingestellten Justiergewichtes wird
0 "_-,' c ‘L-" 0 'L-l‘ angezeigt.
/] \(Beispiel) Zum Andern mit die zu verandernde Stelle, mit die
Ziffer auswahlen.
Mit bestatigen, [LoAd] wird angezeigt.
| ' Justiergewicht in die Mitte der Wageplatte stellen
Long
= ELT Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten
v
OoC S Mit bestatigen, [PASS] wird angezeigt.
s

STABLE
ZERO

(T —
U "
.-

=
g
x

GROSS

(Y=}

Die Waage fuhrt einen Selbsttest durch, danach wird [Err19]
angezeigt und ein Signalton ertont.

Waage ausschalten
Justiergewicht abnehmen

Waage wieder einschalten, nach dem Selbsttest wechselt die
Waage in den Wagemodus. Die Justierung ist somit erfolg-
reich abgeschlossen.

18 Ausstattung (Option)

Artikelnummer Typnummer Produkt-

YKA-43 TYKA-43-A Netzadapter extern (EU, CH, UK)
YKA-44 TYKA-44-A Netzadapter extern (EU)
MBC-A08 MBC-A08 Akku

CFS-A01 CFS-A01 Schnittstellenkabel RS-232
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Hinweis gemaR Batteriegesetz - BattG:

INFORMATION

¢ Die nachfolgenden Informationen sind gultig fir Deutschland.

Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien und Akkus sind wir als Handler
gemal Batteriegesetz verpflichtet, Endverbraucher auf folgendes hinzuweisen:

42

Endverbraucher sind zur Ruckgabe gebrauchter Batterien und Akkus gesetzlich
verpflichtet.

Batterien und Akkus kdnnen nach Gebrauch unentgeltlich in kommunalen Sam-
melstellen oder im Handel zuriickgegeben werden. Dabei muss das Ubliche Ge-
brauchsende der Batterien/Akkus erreicht sein, ansonsten muss Vorsorge ge-
gen Kurzschluss getroffen werden.

Die Ruckgabemdglichkeit beschrankt sich auf Batterien und Akkus der Art, die
wir in unserem Sortiment fuhren oder gefihrt haben, sowie auf die Menge, de-
ren sich Endverbraucher Ublicherweise entledigen.

Eine durchgestrichene Miilltonne bedeutet, dass Sie die Batterien oder Akkus
auf keinen Fall im Hausmull entsorgen durfen. Alte Batterien oder Akkus kbnnen
Schadstoffe enthalten, welche bei nicht fachgerechter Entsorgung, Mensch und
Umwelt schadigen konnen.

Schadstoffhaltige Batterien sind mit einem Zeichen, bestehend aus einer durch-
gestrichenen Mulltonne und dem chemischen Symbol (Cd = Cadmium, Hg =
Quecksilber, oder Pb = Blei) des fur die Einstufung als schadstoffhaltig aus-
schlaggebenden Schwermetalls versehen.

MPE_HM / MPE_PM-BAPS-d-2630



	1 Technische Daten
	1.1 Toleranzen Höhenmesser

	2 Konformitätserklärung
	3 Geräteübersicht
	4 Tastaturübersicht
	5 Anzeigenübersicht
	6 Grundlegende Hinweise
	6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	6.2 Sachwidrige Verwendung
	6.3 Gewährleistung
	6.4 Prüfmittelüberwachung

	7  Grundlegende Sicherheitshinweise
	7.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

	8 Transport und Lagerung
	8.1 Kontrolle bei Übernahme

	9 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme
	9.1 Aufstellort, Einsatzort
	9.2 Auspacken
	9.3 Lieferumfang
	9.3.1 Modelle MPE-HM und MPE-PM
	9.3.2 Modelle MPE-HEM und MPE-PEM

	9.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage
	9.4.1 Grössenmesser fixieren

	9.5 Netzanschluss (nur Modell MPE-NM)
	9.6 Akkubetrieb mit optional erhältlichem Akkupack
	9.7 Batteriebetrieb
	9.8 Erstinbetriebnahme

	10 Betrieb
	10.1 Wägen
	10.2 Tarieren
	10.2.1 Folge-Tara

	10.3 Hold-Funktion
	10.4 Zusätzliche Nachkommastelle anzeigen
	10.5 Bestimmung des Body Mass Index
	10.5.1 Körpergröße bestimmen (nur MPE-HM und MPE-HEM)
	10.5.2 Body Mass Index bestimmen
	10.5.3 Klassifikation der BMI-Werte

	10.6 Automatische Abschaltfunktion „Auto Off“
	10.7 Hinterleuchtung der Anzeige

	11 Menü
	11.1 Navigation im Menü
	11.2 Menü-Übersicht

	12 Datenausgang RS 232
	12.1 Pinbelegung der Waagenausgangsbuchse
	12.2 Technische Daten
	12.3 Druckerbetrieb

	13 Fehlermeldungen
	14 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung
	14.1 Reinigen
	14.2 Reinigen/Desinfizieren
	14.3 Sterilisation
	14.4 Wartung, Instandhaltung
	14.5 Entsorgung

	15 Kleine Pannenhilfe
	16 Position Justierschalter und Siegelmarken
	17 Justierung
	18 Ausstattung (Option)

